
Mit dem <<Traumschiff Biber))
in ferne Länder reisen
Motivierte Artisten und Musiker im Jugend-Circus Biber

Der Jugend-Circus Biber bietet
rnit seinem neuen Programm
<Traumschiff> in Arni Unterhal-
firng auf einem,hohen Niveau;
Mit dabei sind auch Kinder und

Jugendliche aus Hedingen, Otten-
bach und Knonau.
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Die Vorstellungen des Jugend-Circus
Biber sind flir alle Beteiligten ein Er-
lebnis. Die jungen Artisten können
nach monatelangem Proben endlich
zeigen, was sie gelernt haben und die
Zuschauer bekommen in \7 Pro-
grammteilen eine 272-stündige Zirkus-
show mit artistischen und humoristi-
schen Highlights geboten.

<<So ein Zirkus
würde jedem Dorf gut tun>r

Im Rahmenprogramm ist das Traum-
schiff Biber, das mit seiner Besatzung,
sowie der Familie Küenzli und drei
blinden Passagieren ferne Länder an-
steuert.

So zeigt die Putzequipe des Schif-
fes Leiterakrobatik. in der Karibik
wird Limbo getanzt, während die blin-
den Passagiere mit Clownerie überzeu-
gen und Teller rotieren lassen.

Seit Januar probten die 44 jungen
Artisten einmal pro Woche ihre Num-
mern. Freiwillige Helfer und Trainer
machten das Zirkuserlebnis erst mög-
lich, gilt es doch die Kinder zu coa-
chen, Koshime zu schneidern, das Zelt
aufzustellen und vieles mehr. <Durch
das gemeinsame Arbeiten am Projekt
entwickelt sich eine Eigendynamik
und man wird eine grosse Familie>, so
Biber-Präsident David Ender. Er ist
überzeugt, dass so ein Zirkus jedem
Dorfgut tun würde.

Beeind ruckende Artisten

<Die Jungen machen etwas Sinnvolles
und sind unter Kontrolle>, begründet
Ender. Das Zirkusprojekt wirkt ausser-
dem der zunehmenden Individualisie-
rung der Freizeitgestaltung entgegen,
schliesslich muss man generationen-
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Str ick le i ter-Akrobat ik  in  lu f t iger  Höhe.

übergreifend zusammenarbeiten. Das
Resultat dieser Zusammenarbeit kann
sich sehen lassen. Ob Jonglage, Balan-
ce auf Einrädern und Bällen oder Klet-
terkünste auf Strickleitern und an Tü-
chern - die jungen Artisten beeindru-
cken ihr Publikum.

Das neue Biber-Zelt ist liebevoll
geschmückt und erstmals sorgen Ju-
gendbands ftir den musikalischen Rah-

men: die Brass Hoplen Biber Band
mit Beteiligung der B-.iserschule Ot-
tenbach und die Kool I;:s. Letztere er-
zeugen mit ihren S:*-dmms ftir die
Limbo-Einlage akusl tr :<s Karibik-Fee-
ling.

Weitere Vorstel lungen in A:-  - ;  r -gJst  L8 Uhr,  7.

und  8 .  Sep tember  19 .30  l " - '  i  - € : : : ' nbe r  14  Uh r .

lnfos:  www.jugend-ci rcus-:  : r  . -
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